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• Geohefte, Kunstplakate, Atlanten, Kalender 

oder Fotozeitschriften als Material für Collagen 
• Tapetenmusterbücher und Tapetenreste  
• Geschenkpapiere jeder Art 
• Pappen aller Art, weiße größere Papiere  
• farbige Papiere und Glitzerpapiere  
• Buntstifte, Filzstifte, Wachsmaler, Kohle, 

Kreiden, Reißbrettstifte ... gerne Reste, denn 
„Kleinvieh“ vermehrt sich bei uns! 

• farbige Klebefolien und farbiges Isolierband   
 

• alle Arten von Schraubenziehern, Kneifzangen und älteres Handwerkszeug 
• Schrauben, Nägel, Winkelhaken, alte Scharniere  
• Ü-Ei-Hüllen evtl. mit Inhalt, Tennisbälle und Pingpongbälle für allerlei Augen, Nasen 

und Beulen an unterschiedlichen Wesen der Unterstufe 
• alte Tupperware, z.B. zum sicheren Verpacken von Farbresten 
• Bilderrahmen / Wechselrahmen vor allem im Format DIN A4  
• Sprühflachen, z.B. leere Reinigungsflaschen mit Sprühknopf 
• alle Arten von Glitzerzeug: Perlen, Pailletten, Nagellack oder glänzende Kitschacces-

soires ... Unsere SchülerInnen aller Jahrgänge bleiben Elstern! 
• Häkelnadeln und Stricknadeln, Stopf- und Nähnadeln, Stecknadeln 
• Perlgarn (für Langettenstiche an Handyhüllen), farbige Wollknäuel  
• alle Arten von Schnüren, Wäscheleinen, Schleifen oder von Gummibändern  
• Gardinenschnur (früher hatten Gardinen unten im Saum eine „Bleigewichtschnur“) 
• querbeet die Abteilung Schläuche: Aquariumsschläuche, farbige Schläuche, kleinere 

PVC-Rohre, z.B. für Murmelbahnen oder den Bau diverser Maschinen 
• Diverses „Botanik-Grünzeug“ aus Plastik für Architekturmodelle von Kl.5 bis 12 
• Reste von Styrodur- oder Depafitplatten (auch für den Modellbau) 
• alte Stempel, Stempelkissen und evtl. Stempelfarbe zum Nachfüllen  
• alte Schalterknöpfe eventuell mit einer Aufschrift, z.B. mit Ziffern oder “Alarm“ 
• Filz für Handyhüllen und alle Sorten von „Puschelstoffen“! Mit letzterem Begriff be-

zeichnen unsere SchülerInnen Stoffe mit Fellimitat.  
• große schwarze oder weiße Stoffe, z.B. für Präsentationen  
• alte Kittel von Krankenschwestern, Hausmeistern oder Köchen  

Bei größeren Malaktionen müssen wir unsere SchülerInnen sicher verpacken.  
• Kugeln und Halbkugeln: Bei Architekturprojekten aller Jahrgangsstufen haben wir stets das 

Problem, runde kugelige Formen einzubauen, evtl. mit 
Gips oder Beton auszugießen. Alle Kugeln bitte zu uns, 
z.B. auch die Blisterverpackungen von Coppenrath & 
Wiese-Torten. Esst mehr Kuchen! Wir brauchen die 
Verpackungen! 

• Alte, gern angeschmuddelte, ehemals weiße 
Textilrollos von Ikea, z.B. „Isdans“ oder „Enje“. 
Solche alten Rollos können wir optimal als große 
Banner bemalen.  

 
Achtung! Stoffreste sind in allen möglichen Farben  
und Mustern bei uns bereits gebunkert und durchsortiert. 
Davon haben wir also genug. 
 
Nachfragen bitte direkt an Fr. Hilderink: 
h.hilderink@hamburg.de 
 
Illustrationen: Oben links von Mateus,  
als er noch in Kl. 5 war.  
Unten rechts eine Frau aus Dittsches „Ruhcargo“  
von Esther (Sechstes Medienprofil (MP6),  
S4, Kunstabi ‘17). 


